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Amtliche Nachrichten
Volksbund
Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V.

Danke!
An alle Spenderinnen und Spender
für Ihre Spende bei unserer diesjähri-
gen Haus- und Straßensammlung.
Dank Ihrer Spendenbereitschaft
konnte in Ihrer Gemeinde ein Sam-
melergebnis von

191 Euro

erzielt werden. Sie haben dadurch
mitgeholfen, dass der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
seine Arbeit „Arbeit für den Frieden“
weiterführen kann.

Georg Martin
Bezirksgeschäftsführer Bauvorhaben
Nordbaden

Ausgaben
über die Feiertage
Wegen der bevorstehenden Fei-
ertage über Weihnachten und
Neujahr wurden folgende Rege-
lungen getroffen:

KW 52
Abgabeschluss für den Gemein-
deanzeiger KW 52 ist Freitag,
18. Dezember 2009, um 11 Uhr.

KW 53 erscheint kein Gemeinde-
anzeiger

KW 1/2010 erscheint kein Ge-
meindeanzeiger

KW 2/2010
Abgabeschluss für den ersten
Gemeindeanzeiger im neuen
Jahr KW 2/2010 ist am Dienstag,
12. Januar 2010, um 11 Uhr.

Wir bitten dringend um Einhal-
tung der Abgabetermine, da
später eingehende Mitteilun-
gen, auch über E-Mail, nicht
mehr berücksichtigt werden
können.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Bitte beachten:

Neuer Meldestichtag für das Beitragsjahr 2010 ist der 1. Januar 2010

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2009 versandt.
Sollten Sie bis zum 1. Januar 2010 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 20 des Gesetzes
zur Ausführung des Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind
zum 1. Februar 2010 meldepflichtig.

Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften erhalten Mitte Januar 2010 einen Meldebogen.

Meldepflichtige Tiere sind: Pferde
Schweine
Schafe (ab dem 10. Lebensmonat)
Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband
gemeldet)
Hühner
Truthühner/Puten

Nicht zu melden sind: - Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und
Wasserbüffel.

Die Daten werden aus der HIT Datenbank
(Herkunfts- und Informationssystem für
Tiere) herangezogen.

- Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild,
Wildschweine)

- Esel, Ziegen, Gänse und Enten

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen Be-
reich oder zu privaten Zwecken gehalten werden.

Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand.

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. Hier er-
halten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen
der Tierseuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zu-
dem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter
Tierbestand der letzten drei Jahre, erhaltene Leistungen, etc.) einsehen.

Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts

Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon 0711 9673-669, Fax: 0711 9673-700, E-Mail: info@tsk-bw.de, Internet:
www.tsk-bw.de
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Verleihung einer Verdienstmedaille in Silber an Gottfried Lang
Am Sonntag konnte Bürgermeister
Toni Huber an den langjährigen 2.
Vorsitzenden Gottfried Lang die Ver-
dienstmedaille in Silber verleihen.
Gottfried Lang ist seit dem Jahr 1978
in der Kolpingsfamilie aktiv. Seit 1990
hatte er das Amt des 2. Vorsitzenden
der Kolpingsfamilie Weisenbach in-
ne. Nahezu 20 Jahre füllte er dieses
Amt mit viel Engagement und Elan
aus. Bürgermeister Toni Huber beton-
te, dass Gottfried Langs ganze Per-
sönlichkeit sehr stark mit der der Kol-
pingsfamilie und Adolph Kolping ver-
bunden ist. So war er die ganzen Jah-
re über für die Gottesdienste der Kol-
pingsfamilie und für die kirchlichen
Aktivitäten des Vereines zuständig.

Sein ausgesprochen gutes Organisati-
onstalent spiegelte sich in vielen
„Fahrten ins Blaue“ des Vereines so-
wie bei Festveranstaltungen und kul-
turellen Veranstaltungen des Verei-
nes, wie Seniorennachmittage, Dia-
Abende, Fasent-Veranstaltungen
und vieles mehr, wieder.

Bürgermeister Huber betonte, dass

Gottfried Lang in vielen Vereinen ak-
tiv ist, so auch beim Heimatpflegever-
ein. Zu vielen kulturellen Dingen in
unserer Gemeinde hat er beigetragen.

Auch sein politisches Wirken im Ge-
meinderat, dem er seit über 30 Jahren
angehört und für die er bereits mehr-

fach ausgezeichnet wurde, ist hier
hervorzuheben.

Bürgermeister Huber bedankte sich
bei Gottfried Lang für sein ehrenamt-
liches Wirken und überreichte ihm
die Verdienstmedaille in Silber nebst
einem Weinpräsent.

Kindergarten Au und Weisenbach

Gemeinsamer Theaterbesuch der Vorschüler

Am 1. Dezember starteten sechs Vor-
schüler aus Au und 14 Vorschüler aus
Weisenbach einen gemeinsamen
Ausflug nach Gaggenau in die Jahn-

halle. Dort führte das „Murgl“-Kin-
dertheater das Weihnachtsstück
„Hexe Lili und der Weihnachtszau-
ber“ auf. Das Mädchen Lili, das ein

Zauberbuch gefunden hat, will durch
Zauberei den Erwachsenen die in der
Vorweihnachtszeit sehr gestresst
sind, helfen. Da Lili im Hexen noch
nicht geübt ist, geht so mancher Zau-
ber, zum Spaß der kleinen Zuschauer,
daneben. Auch mit dem Verulken von
Weihnachtsliedern brachten Lili und
ihr Bruder die Kinder zum Lachen.

Nach der Aufführung blieb noch Zeit,
um über den Gaggenauer Weih-
nachtsmarkt zu bummeln. Dort wur-
den die Kinder um 17 Uhr von den
drei Zwergen des City Kaufhauses
überrascht und konnten zuschauen,
wie das erste Türchen des Adventska-
lenders geöffnet wurde. Danach gab
es noch zur Freude unserer Vorschü-
ler, einen Bonbonregen aus dem Sack
der Zwerge.

Gegen 17.38 Uhr traf die Bahn dann
wieder in Weisenbach ein, wo die
Jungs und Mädchen von ihren Eltern
in Empfang genommen wurden.
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Wichtiger Hinweis der Gemeindekasse

Jahresendablesung der Wasserzähler 2009
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wie
gewohnt erhalten Sie in diesen Ta-
gen die Ablesekarten für die Jah-
resendablesung 2009. Wir bitten
Sie, hierauf die Zählernummer
(diese entnehmen Sie bitte der
letzten Abrechnung) sowie den
Zählerstand vom 31. Dezember
2009 einzutragen.

Die Ablesekarten können danach
sowohl bei der Gemeinde Weisen-
bach (persönlich oder durch Ein-
wurf im Briefkasten) abgegeben,
als auch unfrei an die Gemeinde
Weisenbach zurückgeschickt, werden.

Ebenso besteht die Möglichkeit
den Zählerstand per E-Mail mitzu-
teilen. Ihre E-Mail richten Sie bitte
an K.Fellmoser@weisenbach.de.
Sofern Sie von dieser Möglichkeit
Gebrauch machen, denken Sie bit-
te daran Ihre:

- vollständige Anschrift (Name,
Vorname, Straße)
- die Zählernummer
- und den Zählerstand
mit anzugeben, damit eine korrek-
te Zuordnung möglich ist.

Die Ablesekarten sollten bis spä-
testens Donnerstag, 7. Januar
2010, bei der Gemeinde Weisen-
bach vorliegen, damit ein rei-
bungsloser Ablauf der Abrech-
nung erfolgen kann. Die Schluss-
rechnungen für das Jahr 2009 mit
den neu festgesetzten Abschlägen
für das Jahr 2010 werden Ihnen
dann im Februar 2010 zugehen.

Sollten Sie diesbezüglich noch Fra-
gen haben, können Sie sich gerne
an Frau Fellmoser, Telefon 07224
91 83-13, wenden.

Für Ihre Bemühungen danken wir
Ihnen recht herzlich.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

ZA. Matthias Storch
Hauptstraße 11, Gaggenau

07225 97460

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Schmitz
Bismarckstraße 8, Rastatt

07222 31600

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 12. Dezember
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-Str. 12
Gernsbach, 07224 3806

Sonntag, 13. Dezember
Igelbach-Apotheke, Heckenbrunnenpfad 1
Loffenau, 07083 524250

St. Laurentius-Apotheke, Murgtalstr. 85
Bad Rotenfels, 07225 1302

Alle Angaben ohne Gewähr!

Sperrmüllbörse
In der »Sperrmüllbörse« haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperri-
ge Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stel-
le anzubieten, soweit sie ver-
schenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:

1. Wandregal, Eiche rustikal, zum
Aufhängen, Schenkellänge: 140
x H: 55 x T: 18 cm, zwei Regalbö-
den, 1500

2. Waschmaschine „Bosch“, älte-
res Modell, voll funktionsfähig,

67176

3. Älteres Klavier, ungestimmt,
zirka 100 Jahre alt, ohne Typen-
beschreibung, 0162 4092829

4. Kiefer-Jugendmöbel: Bett, 0,90
x 2 m, ohne Rost und Matratze;
zwei Schreibtische; Nachttisch-
schrank; Rost, 1 x 2 m, Kopfteil
verstellbar; Tisch, 0,75 x 1,20 m,

67860

5. Etagenbett, Kiefer, 0,90 x 2 m,
651486

Altersjubilare
14. Dezember,
83 Jahre
Lydia Fröhlich,
Jakob-Bleyer-
Straße 25

15. Dezember,
72 Jahre
Johanna Wörner,
Rappenacker-
straße 7

16. Dezember, 73 Jahre
Domenico Ciarmoli, In den Höfen 11
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Einbruchversuch ins Weisenbacher Latschigbad
Im Zeitraum zwischen Donnerstag,
26. November, 16 Uhr und Montag,
30. November, 7.40 Uhr, wurde in das
Weisenbacher Latschigbad eingebro-
chen.

Der/die Täter haben dabei entlang
des Fußweges im unteren Bereich den
Zaun aufgetrennt, um in das Latschig-
bad zu gelangen. Im Bad selbst waren
der/die Täter am Kiosk sowie am da-

nebenliegenden Lager zugange. Mit
Erdspießen und Rettungsstange wur-
de versucht, die Türen aufzuhebeln.
Am Kiosk wurde weiterhin ein Roll-
laden beschädigt und das dahinterlie-
gende Fenster zerstört.

Auch wenn die Einbruchsversuche an
den Türen und dem Fenster misslan-
gen, so verbleibt doch ein größerer
Sachschaden. Dieser beläuft sich auf

einen Betrag von ca. 2.500 Euro.

Die Gemeindeverwaltung bittet alle,
welche im beschriebenen Zeitraum
verdächtige Beobachtungen ge-
macht haben, sich bei der Gemeinde-
verwaltung Weisenbach, Hauptamts-
leiter Walter Wörner, Telefon 9183-
11, oder dem Polizeiposten Gerns-
bach, Herrn Kugel, Telefon 3663, zu
melden.

Johann-Belzer-Schule Weisenbach

Musik ist Trumpf an der Johann-Belzer-Schule

Am 1. Dezember fand in der Weisen-
bacher Festhalle der „musische
Abend“ der Schule statt. Der Beliebt-
heitsgrad dieser Veranstaltung zeigt
sich am Besuch. Die Halle war bis auf
den letzten Platz gefüllt. Die Besu-
cher bekamen ein vielfältiges Pro-
gramm von den Kindern geboten.

Die Flöten- und Orffgruppe der Klas-
se 4 (Leitung Monika Stegemann) er-
öffnete den Abend mit zwei gekonnt
vorgetragenen Musikstücken. An-
schließend musizierten die Kinder der
Klassen zwei bis acht auf ihren Instru-
menten und zeigten beachtliche Leis-
tungen. Auch Gesangsgruppen tra-
ten in diesem Teil des Programms auf.
Zum Abschluss des 1. Teils überzeugte
der Schulchor von Klasse sechs bis neun.

Nach der Pause trat der Schulchor I
(Klasse zwei bis fünf) mit dem Sing-
spiel „Frederick“ und der Schulchor II
(Klasse sechs bis neun) mit mehreren
Liedbeiträgen auf. Beide Chöre beka-
men viel Beifall für ihre Vorträge.

Zum Abschluss des Abends trat die
Schulband mit den Instrumentalisten
Sebastian Krieg und Björn Krieg so-
wie den Sängerinnen Anna-Maria
Bleier, Saskia Treder und Schawin Mu-
hamad auf.

Rektor Adi Marxer bedankte sich bei
allen Beteiligten des Abends recht
herzlich. Die Hauptorganisatorin
Claudia Mnich bekam für ihre Leis-
tung einen Riesenapplaus von allen
Besuchern.

Winterfreizeit am Feldberg

Auch in diesem Jahr wird wieder die
beliebte Winterfreizeit für die Klas-
sen drei bis neun durchgeführt. Ter-
min: 28. Februar bis 1. März.

Neben dem Skifahrerangebot wird
ein Alternativprogramm angeboten.
Dies beinhaltet Rodeln, Schneeschuh-
wandern, Snowtubing sowie ein Be-
such im Haus der Natur. Die Über-
nachtung erfolgt wie in den letzten
Jahren im Freizeit- und Bildungszen-
trum des Badischen Turnerbundes
Altglashütten.

Anmeldeformulare sind bei allen
Klassenlehrern sowie im Sekretariat
der Schule erhältlich. Anmeldeschluss
ist der 25. Januar 2010.

Schulnachrichten
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Volkshochschule

Comic-Hula
für Kinder
ab 10 Jahren

Comic-Hula ist eine Variante des ha-
waiianischen Tanzes. Gelernt wird
dieser Tanz für Party oder Fasching,
allein oder in der Gruppe tanzbar, mit
Einsatz von Stimme und Körper.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung
und dicke Socken.
209528JWE - Weisenbach
Genia Diehr
Freitag, 15. Januar, 16.30 bis 18 Uhr,
Kindergarten, Weinbergstraße 7.
5 Euro bei elf bis 14 Teilnehmenden /
7 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 9 Euro bei sechs bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt.)

Mathematik -
Vorbereitung auf das Abitur
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung
600518JWE - Weisenbach
Günter Wolf
zehnmal freitags, ab 15. Januar, 17.45
bis 19.15 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
Jahnstr. 1.
62 Euro bei elf bis 20 Teilnehmenden /
87 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den / 115 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt.)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der ört-
lichen Leiterin Ulrike Essig, Leimen-
grübstr. 9, Telefon 07224 7372 oder
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

LAG Obere Murg

Lohnendes Training
Die Stabhochspringer des Kreises trai-
nieren seit diesem Jahr in Weisenbach
unter Kreismehrkampfwart Adi Mar-
xer. Die Weisenbacher Stabhoch-
sprunganlage bietet den Sportlern
sehr gute Bedingungen. Durch regel-
mäßiges und gezieltes Training ha-
ben die Sportlerinnen und Sportler im
badischen Bereich sehr erfolgreich
abgeschnitten. So gewannen die
Kreisathleten bei den badischen
Meisterschaften in Gaggenau einen
kompletten Medaillensatz. Hannah
Marxer (LAG Obere Murg) holte Gold
bei der weiblichen Jugend A mit 3,40
Meter, Sven Kary (LG Hardt) gewann
Silber bei den A-Jugendlichen mit
3,60 Meter und Clemens Krieg (TuS
Hügelsheim) Bronze bei den B-Ju-
gendlichen mit 3,40 Meter. Clemens
Krieg steigerte seine Saisonbestleis-
tung anschließend noch auf 3,60 Me-
ter. Hannah Marxer belegte bei den
baden-württembergischen Meister-
schaften den 5. Platz mit 3,50 Meter
und bei den deutschen Meisterschaf-
ten Platz 13. Mit ihrer Saisonbestleis-
tung von 3,53 Meter wurde jedoch
das Ziel badischer Rekord zu springen
nicht erreicht. Julian Held (LAG Obere
Murg) belegt mit 2,50 Meter den 10.
Platz in Baden in der Klasse M14. Bei
der männlichen Jugend B liegt Fran-
cesco Messina mit 3,01 Meter auf
Rang 14 und Andreas Held mit 2,81
Meter auf Platz 17.

LAG Obere Murg
Aktuell: www.lag-obere-murg.de

Termine:
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender
Dienstag, 15. Dezember, in Vimbuch:
Arbeitstagung der Kreisvereine. Von
jedem LAG-Verein sollte ein Vertreter
anwesend sein.

Sonntag, 10. Januar, Weisenbach: LAG-
Familiennachmittag mit Sportlereh-
rungen der Saison 2009 in der vereins-
eigenen Turnhalle des TV Weisenbach.
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LA-Youngsters & Blockflötengruppe Au/Langenbrand

Besichtigung des SWR in Baden-Baden

Einmal hinter die Kulissen des SWR
wollten die Jungmusiker & Flötenkin-
der aus Au und Langenbrand schauen
und so machten wir uns am vergan-
gen Freitag auf nach Baden-Baden.

Dort bekamen wir zunächst jede
Menge Wissenswertes rund um den
SWR erzählt, unter anderem auch,
dass der Dreh eines „Tatortes“ ca. ei-
ne Million Euro (!) kostet.

Nach einer kurzen Trinkpause durf-
ten wir dann in die „heiligen Hallen“
des Fernsehens. Zuerst zeigte man
uns die unzähligen Requisiten des
SWR. Da hingen allein schon an die 80
verschiedenen Uhren, Unmengen
von Bildern und noch vieles vieles
mehr. Mit einem Aufzug, in den eine
ganze Musikkapelle gepasst hätte,
ging es dann weiter zu den Handwer-
kerräumen. Hier erfuhren wir, dass
beim Fernsehen ganz schön „gemo-
gelt“ wird, denn die großen Statuen
waren total leicht und sogar die anti-
ken Säulenbögen waren nur aus Sty-
ropor gefertigt. Alles sah aber täu-
schend echt aus.

Im Malsaal konnten wir ein riesiges
„Wolkengemälde“ bewundern, das
einmal als Hintergrund dienen soll.
Danach wurde es aufregend, denn
wir durften selber mal auf einem

Nachrichtenstuhl Platz nehmen und
uns mit einer Fernsehkamera aufneh-
men. Lustig war dabei das blaue Tuch,
mit dem man alles verschwinden las-
sen konnte und nur noch das Hinter-
grundbild zu erkennen war. So war
von manchen Kindern lediglich ein
körperloser Kopf oder eine „Geister-
hand“ auf dem Bildschirm zu sehen.
Auch in das Studio vom „ARD-Buffet“
durften wir hinein. An der Decke hin-
gen hier lauter Kameras und bei nä-
herer Erkundung entdeckten wir wie-
der ein paar „Schummeleien“, denn
der Teppich war nur aufgemalt und
sogar Türen und Terrasse waren nicht
echt.

Aber das absolute Highlight war na-
türlich für uns, dass wir trotz laufen-
der Produktion zum „Oli“ reinschau-
en durften. Der kleine gelbe Löwe mit
den grünen Haaren nahm sich sogar
kurz die Zeit, sich mit uns zu unterhal-
ten und auch über seinen Freund, den
Papageien „Capt‘n Kesselhut“, ha-
ben wir viel erfahren.

Nach ungefähr drei Stunden machten
wir uns wieder auf den Heimweg. Zu-
vor aber bedankten wir uns ganz
herzlich beim SWR für den wirklich in-
teressanten und aufregenden Nach-
mittag, denn „ins Fernsehen“ kommt
man ja nicht alle Tage.

Turnverein Au

Vorweihnachtsfeier
Der Turnverein Au lädt die Bevölke-
rung herzlich zu ihrer Vorweihnachts-
feier am Sonntag, 13. Dezember, um
17 Uhr ins Gasthaus „Krone“ ein. Kar-
ten sind nur an der Abendkasse er-
hältlich. Einlass ist ab 16.00 Uhr. Der
erste Teil des Abends gestaltet sich
durch ein unterhaltsames Programm
der Kinder zur Weihnachtszeit mit an-
schließenden Ehrungen. Zwischen
dem ersten und zweiten Teil gibt es
musikalische Unterhaltung durch ei-
ne Zithergruppe und eine Blumen-
tombolaverlosung. Nach der Pause
erleben Sie das Theaterstück „Beam-
te sterben langsam“ - ein Schwank
von Erich Koch in drei Akten. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.

Skiabteilung

Am Dienstag, 15. Dezember, findet
unsere Weihnachtsfeier in der Auer
Turnhalle statt. Wir treffen uns zu-
nächst um 18 Uhr vor der Turnhalle zu
einer Ortsbegehung mit einem klei-
nen „Einkehrschwung“. Ab ca. 19.30
Uhr sind wir dann in der Halle, wo in
gewohnter Weise unsere Weih-
nachtsfeier stattfinden wird.
Wir laden hiermit alle Mitglieder,
Gönner und Freunde der Skiabtei-
lung recht herzlich zur Feier ein.

Jahresabschlusswanderung
Am Dienstag, 29. Dezember, 13 Uhr,
treffen wir uns bei der Auer Turnhalle
zur Jahresabschlusswanderung. Wie
in den letzten Jahren ist wieder eine
2 ½- bis 3-stündige Wanderung mit
anschließender Einkehr vorgesehen.
Das genaue Wanderziel wird recht-
zeitig bekannt gegeben.

Jahrgang 1935/36 Weisenbach

Adventsfeier
Am Dienstag, 15. Dezember, Ad-
ventsfeier im Hotel „Sonnen-
hof“ in Gernsbach. Treff am
Bahnhof Weisenbach zur Ab-
fahrt 14.50 Uhr mit der Stadt-
bahn nach Gernsbach.
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TV Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Wechselhafte Spiele und ebensolche
wechselhafte Spielergebnisse kamen
letzte Woche zustande. Die 1. Da-
menmannschaft kam beim Spiel ge-
gen den SV Nollingen erst richtig in
Schwung, als sie fast chancenlos mit
0:4 in Rückstand lagen. Im Doppel un-
terlagen Regina Roflik/Tanja Rath im
Entscheidungssatz knapp mit 9:11.
Den ersten Siegpunkt markierte Tan-
ja Rath, die auch ihre weiteren zwei
Spiele siegreich gestalten konnte.
Drei Punkte in Folge durch Regina
Roflik und Jasmin Langenbach reich-
ten jedoch nicht mehr aus, um die 6:8-
Niederlage abzuwenden.

Die 1. Herrenmannschaft in der Lan-
desliga erreichte gegen den punkt-
gleichen TTF Rastatt ein verdientes
8:8-Unentschieden. Nach den Ein-
gangsdoppeln führte man mit 2:1.
Gerhard Egner, Jens Lamp und Frank
Kalmbacher konnten im ersten
Durchgang ihre Spiele nicht gewin-
nen und so lag man mit 2:4 in Rück-
stand. Vier Punkte in Folge durch Jür-
gen Burkhardt, Mario Schweyda,
Rouven Christmann sorgten für eine
vorübergehende 7:4-Führung. Nach
dem 9:11 im fünften Satz im ersten
Einzel verlor Jens Lamp auch das
zweite Einzel mit im Entscheidungs-
satz unglücklich 10:12. Mario Schwey-

da hatte den Siegpunkt auf dem
Schläger, konnte diesen aber nicht
vollenden. Wenn es einmal unglück-
lich läuft, muss man mit einem 8:8-
Unentschieden zufrieden sein.

Zu Beginn viel besser lief es bei der
2. Mannschaft gegen den SV Ottenau IV.
Volker Mai/Frank Kalmbacher, Dr.
Heinrich Walter/Patrick Kühn sowie
Benno Fortenbacher/Alfred Groß-
mann sorgten nach den Doppeln für
eine 3:0-Führung. In den Einzeln lief
es danach nicht optimal. Frank Fell-
moser machte aus einer 8:0-Führung
einen 8:10-Rückstand und verlor das
Spiel. Die weiteren Punkte zum 8:8-
Unentschieden holten Volker Mai,
Patrick Kühn, Benno Fortenbacher (je 1)
und Alfred Großmann (2).
Ihren ersten Sieg konnte die Schüler-
mannschaft gegen den TTG 1966
Achern verbuchen. Fabian Trapp, Jo-
nas Ochs (je 2), Sebastian Schmid (1)
sowie das Doppel Fabian Trapp/Jonas
Ochs holten die Punkte zum wichti-
gen 6:2-Sieg.
Auch die Mädchenmannschaft konn-
te ihr Spiel gegen den TTC Iffezheim
siegreich gestalten. Selina Betting (2),
Linda Gretschel (1), Aileen Merkel (1)
sowie das Doppel Selina Betting/Lin-
da Gretschel holten die Punkte. Klara
Schoch kam kampflos zum 6:2-Sieg.

Freizeitclub Weisenbach

Skitag im Montafon und die nächsten Termine
Mit dem FCW zum Skitag
am Samstag, 9. Januar, ins Montafon
Am 9. Januar werden die Ski aus dem
Keller geholt, gewachst und um 4 Uhr
morgens treffen wir uns am Parkplatz
beim Rathaus in Weisenbach. Unser
Ziel das Skigebiet „Silvretta Nova“.
Sofort nach Ankunft erleben wir ei-
nen Tag auf den Pisten im Montafon.
Nach dem Skilaufen gibt es Apres-Ski
und Pizza, so dass wir gegen 19.30
Uhr die Heimreise antreten. Natürlich
haben auch „Nichtskifahrer“ die
Möglichkeit einen schönen Winter-
tag in den Österreichischen Alpen zu
erleben. Die Preise für Fahrt und Ski-
pass betragen 65 Euro, ohne Skipass
35 Euro und Jugendliche bis 14 Jahre
40 Euro. Anmeldungen nimmt Diet-
mar Lehmann, Telefon 68412, entge-
gen. Natürlich könnt Ihr euch auch
über unsere Mailadresse info@frei-
zeitclub-weisenbach.de anmelden.

Abt. Fußball
Ergebnisse/Spielberichte:

Herren:
FCW - Türkyemspor Selbach 1:3
Der FCW zeigte in der ersten Halbzeit
durchaus gute Ansätze das Spiel be-
reits frühzeitig zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Jedoch wurden zahlrei-
che teils sehr gute Tormöglichkeiten
leichtfertig vergeben. Unmittelbar
nach dem Seitenwechsel machten es
die cleveren Gäste besser und gingen
mit 0:1 in Führung (48.). Weisenbach
war in der Folgezeit bemüht den Aus-
gleich zu erzielen. Das erstrebte Tor
konnte jedoch wiederum der Gast aus
Selbach erzielen (61.). Auf Weisenba-
cher Seite gab man sich aber noch
nicht geschlagen und erzielte bereits
zwei Minuten später das Anschlusstor
durch Ochsenfeld (63.). Der FCW
drängte nun auf den Ausgleich, wo-
durch sich für die Gäste die Möglich-
keit zu Kontern auftat. Einen dieser
Konter nutzte man zum entscheiden-
den 1:3-Endstand (75.). In der verblei-
benden Spielzeit verwaltete der Gast
routiniert das Ergebnis. Auf Weisen-
bacher Seite hatte man dem nicht
mehr viel entgegenzusetzen.

Das Spiel der Reserve gegen Türkyem-
spor II endete 1:1-Unentschieden.
Torschütze: Senol Hocolar.

B-Juniorinnen:
FCW - SG Ottersdorf 7:0
Endlich fanden die B-Juniorinnen zu
ihrer gewohnt starken Form zurück.
Die gesamte Mannschaft lieferte eine
souveräne Leistung ab. Torhüterin
Corinna Bauer musste kein einziges
Mal eingreifen, man spielte nur auf
das gegnerische Tor. Die Treffer er-
zielten Tanja Feser (3), Ina Brucker
und Sofie Baumann (je 2). Die mögli-
che Herbstmeisterschaft muss auf-
grund des Nachholtermins vorerst

mal auf den 6. März vertagt werden.

D-Juniorinnen:
FCW - FV Haueneberstein 1:10
Auch im letzten Spiel der Vorrunde
gab es für die D-Juniorinnen nichts zu
erben. Obwohl man anfangs noch
ganz gut mitgehalten hatte, brach
man nach dem 0:2-Rückstand völlig
ein und war nicht mehr in der Lage zu
reagieren. Den einzigen Treffer für
den FCW erzielte Lea Peter.

Die nächsten Spiele des Vereins:

Sonntag, 13. Dezember
Herren
FCW - FC Illingen 14.30 Uhr
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ARGE Auer Vereine

Nikolausfeier auf dem Kroneplatz

Mit Spannung wurde am Sonntag
von zahlreichen Besuchern die An-
kunft vom Nikolaus auf dem Krone-
platz erwartet. Trotz nicht gerade
idealen Wetterverhältnissen waren
viele Kinder mit ihren Eltern und Groß-
eltern zu dieser Veranstaltung er-
schienen.

Kurz nach 17 Uhr war es so weit. Der
Nikolaus war mit seinem Helfer
Knecht Ruprecht auf dem Anmarsch.
Damit er sein Ziel auch nicht verfehlt
wurde er von den Kindern mit lauten
Nikolausrufen und einem gemeinsam

gesungenen Weihnachtslied empfan-
gen. Sehr viele Kinder hatten sich mit
Gedichten, Liedern und Flötenspielen
auf diesen Tag vorbereitet. Trotz der
verständlichen Aufregung trugen al-
le mit Erfolg ihren Beitrag dem heili-
gen Mann vor.

Selbstverständlich hatte der Nikolaus
für alle kleinen Gäste ein Präsent da-
bei, das er gerne verteilte. In froher
Runde wurden Nikolaus und Knecht
Ruprecht dann verabschiedet und
man verbrachte noch einige Zeit bei
Glühwein und Waffeln.

Kolpingsfamilie Weisenbach e.V.

Zweiter Vorsitzender neu gewählt
Gut besucht war die Generalver-
sammlung der Kolpingsfamilie am
6. Dezember. Gottfried Lang wur-
de nach langjähriger Tätigkeit als
zweiter Vorsitzender und treiben-
de Kraft auf eigenen Wunsch aus
seinem Amt verabschiedet und
Manuel Dörrer als Nachfolger ge-
wählt.

Gottfried gilt an dieser Stelle noch-
mals ein herzliches Vergelt’s Gott
für seinen unermüdlichen Einsatz
im Sinne Adolph Kolping’s.

Termine Kolpingsfamilie:

Am Sonntag, 13. Dezember, ist das
Kolpinghaus ganztags geöffnet.

Freitagstreff: 18. Dezember, ab
19.30 Uhr!

Sonntag, 20. Dezember, ganztags
geöffnet

Weihnachtswanderung:
Montag, 28. Dezember, Treffpunkt
um 13.45 Uhr beim/(im ??) Sprit-
zenhaus!

DRK Blutspendedienst

Blutspender gesucht
Über 3.000 Blutspenden werden je-
den Tag in den Kliniken in Baden-
Württemberg und Hessen benötigt.
Vielen Patienten, unter ihnen Krebs-
patienten und Unfallopfer, kann nur
mit gespendetem Blut geholfen werden.
Daher bittet das Deutsche Rote Kreuz
dringend um Ihre Blutspende am

Donnerstag, 17. Dezember,
14.30 bis 19.30 Uhr

in Gernsbach im DRK-Haus,
Am Bachgarten 9

Damit die Blutspende gut vertragen
wird, erfolgt vor der Blutentnahme
eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur we-
nige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließender Ru-
hephase sowie einem kleinen Imbiss
sollte eine gute Stunde Zeit einge-
plant werden. Eine Stunde Ihrer Zeit,
die ein anderes Leben retten kann.
Weitere Infos zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien
DRK-Service-Hotline 0800 1194911
und unter www.blutspende.de.

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Langenbrand

Einladung
zum Weihnachtsmarkt
Die Mittwochswanderer des Schwarz-
waldvereins Langenbrand besuchen
am Mittwoch, 16. Dezember, den Ess-
linger Weihnachtsmarkt, der mit sei-
nen über 180 Ständen einer der größ-
ten in dieser Region ist. Hierzu wird
herzlichst eingeladen. Gäste sind wie
immer, ebenfalls herzlich willkom-
men. Die Teilnehmer treffen sich an
diesem Tag um 9 Uhr am Bahnhof
Langenbrand zur Abfahrt um 9.13
Uhr mit der Bahn über Freudenstadt -
Eutingen im Gäu - Stuttgart - nach Ess-
lingen. Die Fahrkarten (B.-W.-Ticket)
werden gesammelt besorgt.

Aus organisatorischen Gründen wäre
es wünschenswert, wenn sich die Teil-
nehmer zuvor unverbindlich bei
Adolf Gerstner, Telefon 07228 2461,
der dieses Unternehmen organisiert,
melden würden.
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Musikverein Weisenbach

Öffentliche Weihnachtsfeier in der Festhalle Weisenbach
Sie möchten einen festlichen, gemüt-
lichen Abend in fröhlicher Gesell-
schaft verbringen? Dann sind Sie bei
uns genau richtig. Wir laden Sie ein,
zur öffentlichen Weihnachtsfeier am
Samstag, 12. Dezember, um 18.30 Uhr
in die Festhalle Weisenbach. Mit
weihnachtlichen Weisen unterhalten
Sie der Musikverein Weisenbach und

die „LA Youngsters“, die Kapelle un-
serer Jugend aus Langenbrand, Au
und Weisenbach. Den Höhepunkt des
Abends garantieren „Hubertus und
Madam Fifi“. Mit diesem „fast krimi-
nellen Lustspiel“ in zwei Akten von
Peter Schwarz wird die Theatergrup-
pe vom Musikverein Weisenbach ei-
nen Angriff auf Ihre Lachmuskeln

starten. Für die Pause hat Nikolaus
seinen Grabbelsack abgegeben, mit
dessen Erlös sie die Arbeit des Musik-
vereines unterstützen können. Für
das leibliche Wohl sorgt wie immer
unser Team um Robert Gerstner in der
Küche. Wir freuen uns über Ihren Be-
such. Der Eintritt beträgt vier Euro,
die Saalöffnung ist um 17.30 Uhr.

Turnverein Weisenbach

Nikolausfeier mit Turnvorführungen in der Sporthalle
Wie jedes Jahr hatte der Turnverein
die Kinder wieder zur Nikolausfeier in
die Sporthalle eingeladen. Alle An-
wesenden wurden vom Vorsitzenden
Sport, Roland Schäfer, begrüßt. Ca. 70
Kinder stellten ihr sportliches Können
vor, welches sie in vielen Übungsstun-
den über das Jahr verteilt erlernt ha-
ben. Freude kam bei den Kindern auf,
als der Nikolaus erschien. Nicht nur
sportliche Beiträge, sondern auch Lie-
der und Gedichte wurden dem Niko-
laus vorgetragen. Natürlich durfte
auch jedes Kind ein kleines Geschenk
mit nach Hause nehmen.
Zum Schluss bedankte sich Roland
Schäfer beim Nikolaus und bei allen
Übungsleiterinnen, Übungsleitern
und Helfern für die tolle Vorberei-
tung dieser Feier. Erwähnenswert
sind auch die Übungsstunden, die
über das ganze Jahr verteilt, von Ih-
nen geleistet werden. Natürlich gilt
unser Dank auch den Kindern, die
hervorragend den Nachwuchs des
Turnvereins Weisenbach repräsen-
tiert haben.

Roland Schäfer erwähnte auch das
100-jährige Jubiläumsfest, das der
Turnverein vom 18. bis 20. Juni 2010
feiert. Anlässlich dieses Festes wird in
Weisenbach auch das Gauturnfest
und eine Gauwanderung durchge-
führt. Der Turnverein freut sich über
jede Mithilfe.

Frühschoppen

Wir treffen uns am Samstag, 26. De-
zember, anlässlich unseres Grün-
dungstages ab 10.30 Uhr im Sänger-

heim zu einem gemütlichen Früh-
schoppen. Hierzu laden wir alle Eh-

renmitglieder, Mitglieder und Freun-
de recht herzlich ein.

Gesangverein „Eintracht“ Au

Festkonzert in der Kirche Maria Königin
Mit dem festlichen Weihnachtskon-
zert mit überwiegend anspruchsvol-
ler Chorliteratur aus mehreren Jahr-
hunderten, aber auch zeitgenössi-
schen Chorwerken wie dem Choral
„Weihnachtsgeschichte“ von Max
Drischner, lässt der Gesangverein
„Eintracht“ Au sein 125-jähriges Jubi-
läumsjahr besinnlich ausklingen.

Am Sonntag, 20. Dezember, 17 Uhr,
präsentieren sich die Chöre des Ver-
eins - der Männerchor, der gemischte
Chor und der junge Chor in der Kirche
Maria Königin. Mit dabei sein wird
die Pianistin Petra Föhr-Floreani so-
wie das Kammerorchester Via-Musica
unter der Leitung von Wolfgang Joho.

Die Gesamtleitung liegt in den Hän-
den von Irmgard Löb, sie zeichnet sich

verantwortlich für die Idee, den In-
halt und die Gestaltung des Pro-
gramms und wird zusätzlich als So-
pranistin aktiv sein.

Der Auer Gesangverein lädt zu die-
sem Konzert recht herzlich ein, es soll
für die Konzertbesucher eine Einstim-
mung auf die anstehenden Weih-
nachtsfeiertage sein.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende
zur Deckung der Kosten wird nach
dem Konzert gebeten.

Chorproben

Am Donnerstag, 10. Dezember, 19.30
Uhr gemischter Chor im Sängerheim.
Am Freitag, 11. Dezember, 18 Uhr jun-
ger Chor im Kirchensaal.
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Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
12. bis Sonntag, 20. Dezember

Samstag, 12. Dezember
Au 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst

Sonntag, 13. Dezember
3. Adventssonntag
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Philipp Sänger
und verstorbene Angehörige; Maria
Irth, verstorbene Eltern und Angehö-
rige; die verstorbenen Angehörigen
der Familie Krammer; Anna und Karl
Wörner und verstorbene Angehöri-
ge; Anneliese und Karl Otto Gerstner
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 14. Dezember
Au 18.30 Uhr heilige Messe

Dienstag, 15. Dezember
Weisenbach 18.30 Uhr Rorateamt
(für Christine Imlauer)

Mittwoch, 16. Dezember
Au 8 Uhr Rosenkranz

Freitag, 18. Dezember
Au 8 Uhr Rosenkranz
Weisenbach 8.30 Uhr Rosenkranz
12 Uhr Wortgottesdienst der Erst-
kommunikanten

Samstag, 19. Dezember
Weisenbach 18 Uhr Bußandacht

Sonntag, 20. Dezember
4. Adventssonntag
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Josef Groß-
mann und verstorbene Angehörige
11.15 Uhr Eine-Welt-Verkauf im Bel-
zerhaus
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Das Pfarrbüro ist am Dienstag,
22. und 29. Dezember, geschlossen.

Schützenverein Weisenbach

Schützenkönigin und Schützenkönig ermittelt

Im Rahmen der traditionellen Königs-
feier konnte Oberschützenmeister
Konrad Bleier die neue Königsfamilie
und die Vereinsmeister auszeichnen.

Schützenkönigin wurde mit einem
182 Teiler (1,82 mm außerhalb der
Mitte) Mirjam Burkhardt, ihr folgten
als Prinzessinnen Jasmin Glasstetter
(338 Teiler) und Sabine Wunsch (473
Teiler).

Den besten Schuss unter 20 Teilneh-
mern bei den Herren konnte Kosmas
Wunsch abgeben. Mit einem sehr gu-
ten 53 Teiler setzte er sich gegen Hel-
mut Böhringer als 1. Ritter (253 Teiler)
und Edgar Bleier als 2. Ritter (244 Tei-
ler) durch.

Jugendschützenkönig mit dem Luft-
gewehr wurde mit einem 322 Teiler
Patrick Knörr. 1. Jugendritter wurde
Markus Knörr 334 Teiler, 2. Ritter To-
bias Hürst (353 Teiler).

Ergebnisse Vereinsmeisterschaften:

KK Standard
Damen

1. Monika Roller 261 Ringe

2. Sabine Wunsch 252 Ringe

3. Ursula Großmann 239 Ringe

Herren

1. Armin Werner 264 Ringe

2. Klaus Burkhardt 262 Ringe

3. Jürgen Burkhardt 261 Ringe

4. Thomas Mungenast 255 Ringe

5. Michael Armbruster 255 Ringe

6. Kosmas Wunsch 253 Ringe

7. Volker Kast 251 Ringe

Alterklasse

1. Edgar Bleier 267 Ringe

2. Konrad Bleier 253 Ringe

3. Helmut Böhringer 248 Ringe

Luftgewehr Jugend

1. Patrik Knörr 337 Ringe

2. Lucas Maihöfer 335 Ringe

3. Björn Armbruster 332 Ringe

4. Tobias Hürst

5. Markus Knörr

6. Simon Krieg

KK 60 Schuss liegend:

1. Michael Armbruster 567 Ringe

2. Konrad Bleier 563 Ringe

3. Jürgen Burkhardt 560 Ringe

4. Kosmas Wunsch 559 Ringe

5. Helmut Böhringer 550 Ringe

Kreiskönigsschießen
Für alle Mitglieder besteht am Mitt-
woch, den 16. Dezember, ab 18 Uhr
die Möglichkeit zur Teilnahme am
Schießen um den Kreiskönigstitel .
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IMMOBILIENIMMOBILIEN

4-ZKB DG-Whg. in 2 FH
in Weisenbach ab sofort zu vermieten. EBK, teilmöbl.,
E.-Hzg., Keller, Stadtbahnnähe. Telefon 07224 68958

VERMIETUNGENVERMIETUNGEN

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENES

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • 21 81

Beichtgelegenheit vor Weihnachten
Am Montag, 21. Dezember, findet
von 17 bis 18.15 Uhr eine Beichtgele-
genheit in der Kirche in Au statt.

In Weisenbach gibt es am Dienstag,
22. Dezember von 16.30 bis 18.15 Uhr
eine Beichtgelegenheit in der Kirche
Weisenbach.

Eine-Welt-Verkauf
Am Sonntag, 20. Dezember, findet
nach dem Gottesdienst um ca. 11.15
Uhr der Eine-Welt-Verkauf im Belzer-
haus statt.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 13. Dezember
10.00 Uhr Gottesdienst in der evange-
lischen Kirche Weisenbach (Prädikant
Hans-Paul Körner)
18.00 Uhr ERlebt - Gottesdienst ein-
mal anders in der Evangelischen Kir-
che Forbach (Prädikantin Karius, Pfar-
rer Bub und Team). Es wird ein Gottes-
dienst in neuer Gestalt sein. Mit An-
spielen, neuen christlichen Liedern
und anderen modernen Bausteinen
möchten wir mit diesem „anderen“
Gottesdienst Junge und Junggeblie-
bene mit der frohen Botschaft an-
sprechen.

Der Lobpreischor wirkt mit.

Der ERlebt-Gottesdienst am 3. Ad-
vent mit dem Leitwort „Viel Lärm um
Nichts?“ will ganz besonders dazu
einladen, in dieser hektischen Vor-
weihnachtszeit zur Ruhe zu finden.
Nach dem Gottesdienst sind alle Besu-
cher herzlich eingeladen zu einem
gemütlichen Beisammensein mit Ge-
bäck und Getränk. Ansonsten lassen
Sie sich überraschen...

Dienstag, 15. Dezember
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des

Krankenhauses Forbach (Pfarrer Ger-
hard Bub)

Mittwoch, 16. Dezember
Konfirmandenunterricht in Weisen-
bach

Donnerstag, 17. Dezember
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Ein herzliches Dankeschön an den Ge-
sangverein Hohe Murg-Einheit für
die Mitgestaltung des Gottesdienstes
am 2. Advent! Die Gesangstücke wa-
ren sehr schön ausgewählt und vor-
getragen. Der Dank gilt vor allem der
Dirigentin, Chordirektorin Elisabeth
Gliosca-Benz und Otto Steinhart. Ap-
plaus in der Kirche ist selten. Doch
diesmal wurde nach dem letzten Ge-
sangstück spontan applaudiert - im-
mer in dem Bewusstsein, dass alles,
was im Gottesdienst geschieht, der
Ehre Gottes dienen soll.

Nochmals herzlichen Dank!

Gerhard Bub,
Pfarrer


